
10 Jahre Städtepartnerschaft mit Dammarie-lès-Lys
„10ème Anniversaire de Jumelage Eppelheim 
et Dammarie-lès-Lys“, zehn Jahre Städtepart-
nerschaft zwischen Eppelheim und Dammarie-
lès-Lys also, stand da in übergroßen Lettern, 
die an die Wand projiziert wurden, zu lesen. Der 
Neujahrsempfang, der gleichzeitig die Festveran-
staltung zum zehnjährigen Jubiläum bildete, war 
ganz ohne Zweifel der Höhepunkt eines mehr als 
gelungenen Wochenendes. 
Eine 25-köpfige Delegation aus Eppelheim war 
nach Frankreich gefahren, um diesen „runden 
Geburtstag“ der freundschaftlichen Beziehungen 
gebührend zu feiern und was den Gästen am 
Samstagabend geboten wurde, das war schon 
von aller erster Güte. Neujahrsempfang? Diese 
Bezeichnung wird der Veranstaltung in der großen 
Sporthalle von Dammarie auch nicht annä-
hernd gerecht. Kein Wunder, dass sie bei den 
Franzosen unter dem Titel „Soirée spectacle“, als 
Abendspektakel, geführt wird. Was Bürgermei-
ster Jean-Claude Mignon und seine Mitarbeiter 
aufbieten, das sucht schon seinesgleichen und 
ist in der gesamten Region bekannt. Nicht weni-
ger als 25 hochkarätige Programmpunkte erwar-
teten die Besucher, der Abend war gespickt mit 
feinsten musikalischen Zutaten. Die Flaggen von Dammaries weiteren Partnerstädten - Tata in Ungarn, sowie das italieni-
sche Montebelluna - waren ebenso feierlich aufgehängt worden, doch Eppelheim stand diesmal im Mittelpunkt. Darauf, 
beziehungsweise auf Deutschland war das Programm zugeschnitten worden. 
„Die Empfänge waren bisher ausnahmslos spitze, doch die Tatsache, dass das Thema heute uns galt, macht den Abend 
doch zu etwas ganz Besonderem“, mochte Bürgermeister Dieter Mörlein seine Emotionen nicht verbergen. Die Freund-
lichkeit und Großzügigkeit der französischen Freunde spiegele sich darin absolut wider. 
Wie herzlich die Beziehungen sind, das wurde bereits am Abend zuvor und vor allem bei Mörleins Ankunft am 
Samstagnachmittag deutlich. Selbstredend ließen die kulinarischen Köstlichkeiten keine Wünsche offen und Mörlein und 
Mignon waren sogleich ins Gespräch vertieft, schließlich verbindet sie seit einiger Zeit die Tatsache, Großväter zu sein. 
Mörlein hat drei Enkelkinder und Jean-Claude Mignons ganzer Stolz ist die viereinhalb Monate alte Clara. Da wurden 
allerlei Anekdoten ausgetauscht und Margret Wiegand, genauso wie Christel Sommer vom Freundeskreis waren wie 
immer als bewährte Dolmetscherinnen tätig. Eine Szene aus Brechts Dreigroschenoper, zu Herzen gehende Chansons 
oder Auftritte, die kokett, voller Esprit und sich immer auf hohem Niveau befanden: Da bebte der Saal und die deutsche 
Delegation, darunter die Stadträte Martin Gramm, Dieter Gabler und Peter Bopp, sowie Dieter Hölzel vom DRK und 
Feuerwehrkommandant Albert Trietsch feierten gerne mit. 
Vor dem großen Finale wurden Impressionen aus Eppelheim und der Kurpfalz gezeigt. Bürgermeister Mörlein wurde auf 
die Bühne gebeten und natürlich wurden die weiteren partnerschaftlichen Beziehung feierlich besiegelt. Jean Claude 
Mignon, mit ungeheurem Talent als Entertainer ausgestattet und in souveräner Manier durch den Abend führend, betonte 
dabei, dass er es sich niemals würde nehmen lassen, die Eppelheimer regelmäßig zu besuchen. Dafür würden alleine 
Wurst und Bier viel zu gut schmecken. Beim anschließenden Empfang gab Mignon auf die Frage, was es denn mit dieser 
außergewöhnlichen Neujahrsempfang-Tradition auf sich habe, den einfachen Grund an, dass er sich früher bei solchen 
Gelegenheiten zu sehr gelangweilt habe. Seit zehn Jahren gerate das Spektakel deshalb regelmäßig zum Großereignis. 
Großartig war auch das anschließende gemeinsame Festessen, bei dem es viele Gelegenheit zum Gedankenaustausch 
und zu netten Gesprächen gab.

Fortsetzung Seite 2

04. Woche
26. Januar 2007



2 04. Woche
26. Januar 2007

Fortsetzung von Seite 1

Was wäre die Jumelage ohne den Freundeskreis, diejenigen also, die die Städ-
tepartnerschaft zwischen Eppelheim und Dammarie-les-Lys mit Leben füllen. 
Auf deutscher Seite kümmert sich das Team rund um Margret Wiegand, 
Christel Sommer, Sylvie Beye und Hildegard Rühle als Mitarbeiterin der Stadt-
verwaltung bereits seit zwölf Jahren darum, dass sich die Beziehungen mehr und 
mehr vertiefen können. Der Empfang zur Kerwezeit ist dabei nur ein ganz kleiner 
Teil des Engagements. Viele Aktionen wurden geplant, zahlreiche Reisen haben 
die Mitglieder in beiden Ländern unternommen und klar, hatte der Freundeskreis 
auch zum zehnjährigen Jubiläum der Jumelage ein besonderes Geschenk parat. 
16 junge Damen aus der Ballettschule Szymczak-Weber trugen ihren Teil zum 
gelungenen Unterhaltungsprogramm bei und wurden mit reichlich Applaus 
belohnt. „Für uns ist diese Einladung eine große Ehre“, sagte Wiebke Haas. Sie 
hatte mit ihren Schülerinnen moderne und klassische Choreografien einstudiert 
und selbst an die französische Nationalflagge wurde gedacht. Bei ihren drei Auf-
tritten waren die Tänzerinnen in Blau, Weiß und Rot gekleidet.

Notdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Von Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr und 
Mittwoch 13 Uhr bis Donnerstag 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, Heidelberg.
Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 26.01.
Delphin Apotheke, Furtwänglerstr. 13,
Handschuhsheim, Tel. 06221 419277

Samstag, 27.01.
Kurpfalz Apotheke, Schwetzinger Str. 51,
Kirchheim, Tel. 06221 712538

Sonntag, 28.01.
Apotheke Schmitt, Schwetzinger Str. 61,  
Kirchheim, Tel. 06221 785258

Montag, 29.01.
Bären Apotheke, Marktstr. 54,
Pfaffengrund, Tel. 06221 775090

Dienstag, 30.01.
Apotheke im Menglerbau, Kurfürstenanlage 6,
HD, Tel. 06221 21784

Mittwoch, 31.01.
Rhein-Neckar Apotheke, Hauptstr. 137, 
Eppelheim, Tel. 06221 764854

Donnerstag, 01.02.
Pfaffengrund Apotheke, Im Buschgewann 45, 
Pfaffengrund, Tel. 06221 707548
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Schulstr. 2, 69214 Eppelheim.
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Druck: Nussbaum Medien St. 
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Amtliche Bekanntmachungen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Technischen Ausschusses am 
MONTAG, DEM 29. JANUAR 2007 UM 19:00 UHR 

in das Rathaus, großer Sitzungssaal, 2. OG ein.

Tagesordnung
- ÖFFENTLICH -

TOP 1 Genehmigung der Niederschrift vom 20.11.2006

TOP 2 Bauvorhaben im Bereich von Bebauungsplänen gem. § 30 BauGB

TOP 3 Bauvorhaben während der Planaufstellung nach § 33 BauGB

TOP 4 Bauvorhaben innerhalb des im Zusammenhang bebauten Ortsteiles gem.   
 §§ 34, 36 BauGB

TOP 5 Bauvorhaben im Außenbereich nach § 35 BauGB

TOP 6 Auftragsvergabe

TOP 7 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein,
Bürgermeister

Aus dem Ortsgeschehen
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Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 28. Januar 2007 um 14 Uhr im Feuerwehrhaus.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

TOP 1:  BEGRÜSSUNG
TOP 2:  TOTENGEDENKEN
TOP 3:  BERICHT DES KOMMANDANTEN
TOP 4:  BERICHTE AUS DEN ABTEILUNGEN
TOP 5:  SACHSTANDBERICHT DES KASSIERS / 
  ENTLASTUNG DES KASSIERS
TOP 6:  WORTE DES HERRN BÜRGERMEISTER   
  DIETER MÖRLEIN
TOP 7:  EHRUNGEN UND ÜBERNAHMEN
TOP 8:  VERSCHIEDENES

Freiwillige Feuerwehr

Weihnachtsbaum – Abholung 2007
Am Samstag den 13.01.2007 wurde in Eppelheim wieder die 
Weihnachtsbaum - Abholaktion von der Jugendfeuerwehr durch-
geführt. Ca. 60 Helfer der Jugendfeuerwehr, der Aktiven Wehr und 
einige freiwillige Helfer haben Eppelheim von den Weihnachtsbäu-
men gereinigt. Die Jugendfeuerwehr dankt den Bürgerinnen und 
Bürgern für ihr Entgegenkommen und die zahlreichen Spenden. 
Besonders bedanken möchten wir uns bei den Unternehmen 
Fa. Schuhmacher, Fa. Orth und Fa. Holz und Stein sowie den 
dazugehörigen Helfern Uwe Schuhmacher, Holger Kroner, und 
Gunther Orth, die jedes Jahr durch ihre tatkräftige Unterstützung 
zum erfolgreichen Ablauf beitragen.

Ihre Jugendfeuerwehr Eppelheim

Vergütungssätze für 
Solarstrom in 2007
Die Nachfrage nach Solarstrom-
anlagen ist enorm angestiegen. 
Auslöser ist neben den steigenden 
Energiepreisen für Gas und Öl auch 
das Erneuerbare-Energien-Gesetz 
(EEG), welches Anfang des Jahres 
2004 finanziell attraktive Einspeisevergütungen für Solarstrom 
festlegte. Wer seinen Solarstrom in das öffentliche Netz einspeist, 
erhält vom zuständigen Energieversorgungs unternehmen eine 
gesetzlich festgelegte Vergütung. Die Vergütung wird für 20 Jahre 
plus das Jahr der Inbetriebnahme gezahlt. 
Wie hoch die Vergütung ist, dafür ist der Zeitpunkt der Inbetrieb-
nahme entscheidend. Bei Inbetriebnahme der Solarstrom anlage 
im Jahr 2007 ergeben sich – je nach Größe der Solarstromanlage 
- die folgenden Einspeisevergütungen:
Solarstromanlage Einspeisevergütung 2007
Gebäudeanlage  0 – 30 kWp 49,20 Cent pro kWh
Gebäudeanlage  30 – 100 kWp 46,82 Cent pro kWh
Gebäudeanlage  > 100 kWp 46,30 Cent pro kWh
Fassadenbonus     5,00 Cent pro kWh
Freilandanlagen   37,95 Cent pro kWh
Bürgermeister Mörlein: „Klimawandel und künftige Energieversor-
gung werden immer mehr zum Diskussionsthema. Solarstromanla-
gen bleiben attraktiv und leisten für die künftige Energieversorgung 
einen wichtigen Beitrag. Je früher wir diese umwelt freundliche 
Technologie einsetzen, desto mehr sorgen wir für eine saubere 
Zukunft und für mehr Unabhängigkeit von politisch unsicheren 
Energieimporten.“
Eppelheim nimmt an SolarLokal teil – der Imagekampagne für 
mehr Strom aus Sonne in Kreisen, Städten und Gemeinden. Wei-
tere aktuelle Informationen zu Solarstrom gibt es am SolarLokal-
Infotelefon unter 01803 2000 3000 und auf der Internetseite www.
solarlokal.de. Die bundesweite und kostenfreie SolarLokal-Dach-
börse auf der Internetseite bietet die Möglichkeit, Dächer für die 
Solarstromnutzung zur Verfügung zu stellen oder nach geeigneten 
Dachflächen zu suchen.

Geburtstage der kommenden Woche 
Montag, 29. Januar
Margarete Zidek    77 Jahre
Theodor Ridinger   76 Jahre

Dienstag, 30. Januar
Peter Piskulla    85 Jahre  
Hansjakob Fießer   73 Jahre
Gertrud Weidner   73 Jahre
Werner Römer    72 Jahre
Franziska Hubert   70 Jahre
Margarete Rogatzki   70 Jahre
Dorothea Schäfer   70 Jahre

Donnerstag, 01. Februar
Ahmet Özcan    77 Jahre
Richard Fabian    76 Jahre
Fikri Yumak    76 Jahre

Freitag, 02. Februar
Anita Stephan    74 Jahre
Rabia Diskaya    73 Jahre

Samstag, 03. Februar
Walburga Willing   83 Jahre

Sonntag, 04. Februar
Gertrud Hofmann   76 Jahre

                      Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek

Neu gekaufte Medien 
Bilderbücher
10/Dunr
Olivier Durea: Gossie
Das kleine Gänseküken Gossie trennt sich nie von seinen roten 
Stiefeln, ganz egal was es macht. Doch eines Morgens sind sie 
verschwunden... (Kleinformat).
10/Moey
Bart Moeyaert und Wolf Erlbruch: Olek schoss einen Bären 
und nähte sich aus dem Pelz eine Mütze
Olek zieht in die Welt um Gutes zu tun....

Leseanfänger
41/Zosch
Barbara Zoschke: Viktor und die Fußball-Dinos. 
Duden Lesedetektive. 3. Klasse. Leseförderung mit System.
Neuerdings steht Viktor nicht mehr gerne im Tor. Denn was da auf 
ihn zugerannt kommt sind Dinosaurier.
41/Klei
Martin Klein: Der Geist aus dem Würstchenglas.
Duden Lesedetektive. 4. Klasse. Leseförderung mit System.
Eigentlich glaubt Anton nicht an Geister. Aber der Geist aus dem 
Würstchenglas lockt ihn mit einem ganz besonderen Angebot.
41/Joan
Sebastien Joanniez: Ein Zwilling für Leo
Leo hat sein Leben als Einzelkind mächtig satt. Am liebsten hätte er 
einen Zwillingsbruder. Was tun? Nora weiß Rat... (Taschenbuch).
41/Paul
Wolfgang Pauls: Kommissar Spaghetti und das Schwein im 
Lehrerzimmer
Wie kommt ein Schwein ins Lehrerzimmer und auf den Platz  der 
Rektorin? Lehrer Sack hält es für einen außerirdischen „Swinsten“, 
der Hausmeister faselt etwas von Schweinebraten. Doch dann 
taucht ein geheimnisvoller Zettel im Halsband des Schweins auf 
und damit geht die Rätselei erst richtig los. (dtv junior).

Jugendbücher
51/Katz
Leuw von Katzenstein: Der Schrecken der Ozeane
Die Abenteuer des Freibeuters Buckelbert Hansen erzählt von 
seinem treuen Raben Friedrich (ab 10 Jahren). Eine unglaubliche 
Geschichte, mit Rezepten und schaurigen Piratenliedern.
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Jugendsachbücher
6 Of1/Unse
Unser erstes Bildwörterbuch Englisch. Mit interaktiver CD-
ROM.
Cornelsen & Oxford. 1200 Begriffe., 800 animierte Einzelillustratio-
nen, 17 animierte Themenseiten. Alle englischen Wörter auf CD-
ROM gesprochen. Mit spannenden Spielen und Übungen.
6 Rf m/Nolde
Mario Giordano: Emil Nolde für Kinder
Eine Entdeckungsreise in die Bildwelten und das Leben von Emil 
Nolde.

Romane
SL/Brad
Joan Brady: Was Du nicht siehst. Kriminalroman
Die Geschichte eines schockierenden Verrats. Der blinde Anwalt 
Hugh Freyl wird in seiner Kanzlei zu Tode geprügelt. Für die Stadt 
steht der Täter fest: David Marion, ein verurteilter Mörder, den 
Hugh zu seinem Schützling gemacht hatte. David muss ganz auf 
sich gestellt versuchen, seine Unschuld zu beweisen. Dabei sticht 
er in ein Wespennest von Korruption und Gier.
SL/Corn
Bernhard Cornwell: Der Wanderer. Auf der Suche nach dem 
Heiligen Gral.
Mitten im Hundertjährigen Krieg erhält Thomas von Hookton den 
Auftrag von der englischen Krone, den Gral zu suchen. Der letzte 
Besitzer war angeblich sein Vater. Die abenteuerliche Suche führt 
Thomas durch das Kriegsgeschehen, er trifft auf neue Freunde, 
entwischt manchem Feind, bis sich ihm der schwarze Ritter stellt, 
sein Cousin. Der Kampf kann beginnen...
SL/Dübe
Richard Dübell: Der Sohn des Tuchhändlers. Historischer 
Roman.
Krakau im Jahre 1486. Die Stadt ist in drei Lager gespalten: polni-
sche Handwerker, jüdische Kaufleute, deutsche Patrizier – mitten-
drin ein christlicher Hetzprediger, der die Stimmung aufheizt. Als 
Peter, ein deutscher Kaufmann mit polnischer Lebensgefährtin, in 
einem heiklen Fall, den Vergewaltigungsvorwurf gegen einen jüdi-
schen jungen Mann, zu vermitteln versucht, ist es bereits zu spät. 
Ein Mord geschieht, der Mob rottet sich zusammen und er selbst 
schwebt in Lebensgefahr.
SL/Vand
Philipp Vandenberg: Das vergessene Pergament
Ein Geheimnis, das vom Vatikan über 500 Jahre gehütet wurde, 
wird seinen Entdeckern zum tödlichen Verhängnis.
SL/Zaim
Feridun Zaimoglu: Leyla
Eine Familiensaga aus dem Herzen des Orients: Ein Blick zurück 
in eine anatolische Kleinstadt der fünfziger Jahre. Hier wächst bei 
Leyla, dem jüngsten von fünf Geschwistern, der große Wunsch: 
Sie will dieser Welt entkommen.

Sachbücher
Vg k1/Bopp
Annette Bopp und Vera Herbst: Handbuch Selbstmedikation
Rezeptfreie Mittel für Sie bewertet. (Stiftung Warentest).
Xe o251/Cram
Dagmar von Cramm: Familie in Form
Schlank werden, schlank bleiben. Mit 170 einfachen Rezepten.

Zu verschenken
Lfd. Nr. 1010 / Tel.: 752099
1 Computer (Compag Presario PII - Komplettsystem - 
   ohne Festplatte)
Schallplatten - Schlager aus den 70ern
1 Blechregal, 4 Böden, H 160cm, B 80cm, T 30cm

Lfd. Nr. 1011 / Tel.: 760521
1 Waschmaschine

Lfd. Nr. 1012 / Tel.: 0160 2031045
1 2-Sitzer Bettsofa

In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Veranstaltungen der Stadt

Die Paldauer - Gib mir Liebe

Samstag, 3. März 2007, 20 Uhr
EPPELHEIM - RUDOLF-WILD-HALLE

Karten im Rathaus Eppelheim, Zimmer 22,
Tel. 06221/794151 
sowie bei weiteren Vorverkaufsstellen

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, Schwetzinger Str. 31
Tel.: 06221/768142; e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Di  17.00 – 20.00 Uhr
Mi  16.00 - 20.00 Uhr
Do, Fr   16.00 – 21.00 Uhr
Sa 14-tägig  18.00 – 22.00 Uhr 
  (in ungeraden KW) 

Die junge Seite

Teenietreff – bis 14 Jahre
- immer dienstags ab 16.00 Uhr -

Senioren

Akademie für Ältere

Veranstaltungen vom 29. Januar bis 2. Februar 2007
Montag, 29. Januar: 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Hildegard Offer-
mann „Entlang der Oberen Adria“, Diavortrag; 
Dienstag, 30. Januar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Hildegard 
Offermann „Auf dem Po von Cremona bis Venedig“, Diavortrag; 
14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag u.a. „Aktuelle Politik“; 14 
Uhr, Bergheimer Str. 76, Reisevorbesprechung „Entlang der 
Adria“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Klaus Unger „Die Türkei in 
Geschichte und Gegenwart“, Diavortrag; 
Mittwoch, 31. Januar: Treff: 7 Uhr, Info-Pavillon Hbf. HD, Kunst-
fahrt Basel-Riehen-Arlesheim – Kandinsky, Picasso u.a.; 15 Uhr, 
Bergheimer Str. 76, Dipl. Ing. Peter Diethelm Fichtner „Wohnen 
im Alter – Gemeinsames Wohnen, betreutes Wohnen, Leben im 
Heim“; 
Donnerstag, 1. Februar: 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Einführung 
und Vorbesprechung „Skiwandern im Böhmerwald“; 15 Uhr, Berg-
heimer Str. 76, Gerda von der Lohe „Der Heilige Gral“; Treff: 20.30 
Uhr, Abendliche Führung durch die Gassen der Altstadt mit Isabel 
Ritter-Göhringer, Anmeldung erforderlich; 
Freitag, 2. Februar: 10 Uhr, Bergheimer Str. 76, Annegret Fabri-
cius „Dietrich Bonhoeffer – Leben und Werk“; Treff: 11 Uhr, Bahn-
hofshalle Hbf. HD, Kulturfahrt „Römerausstellung im Kurpfälzischen 
Museum Heidelberg“ mit der „Karte ab 60“; 14 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Rudolf Conzelmann „Die britische Hauptstadt London – 
eine Stadt der Gegensätze“, Vortrag mit Bildpräsentationen.
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Schulen und Kinderbetreuung

Friedrich-Ebert-Schule

Unter bewährter Organisation von Frau Ritter und Frau Fath:

FLOHMARKT
in der Friedrich–Ebert–Schule, Richard-Wagner– Str. 42
Samstag, den 10. Februar 2007 von 11.00 - 15.00 Uhr
Nur mit Voranmeldung bei Frau Ritter Tel.06221/765325 
Standgebühr 6 Euro
Tische bitte mitbringen! 
Für Kaffe und Kuchen wird bestens gesorgt!

Schülerhort

Nachrichten vom Schülerhort Eppelheim
Lang haben wir nichts von uns hören lassen… Das soll aber nicht 
heißen, dass sich bei uns nichts getan hat. Passend zum Jahres-
ende möchten wir Sie, liebe Leser, teilhaben lassen an unseren 
Highlights im Jahr 2006:
- bunte Ferienprogramme an Fasching, Pfingsten, im Sommer     
  und Herbst
- Hortübernachtung mit Lagerfeuer
- Flohmarkt
- Viel Basteln, Spielen und Werken 
- Neue Kollegen im Team
- Sommergrillfest mit tollen Aufführungen der Kinder
- Begrüßung der neuen Erstklässler
- Weihnachtszeit mit vielen Geheimnissen (vor allem vor Eltern)
- Weihnachtsmarkt
Nun wünschen wir allen Kindern, Eltern, Verwandten und Freunden 
– wenn auch etwas spät - einen guten Start ins Jahr 2007. Wir 
freuen uns auf die Zeit mit Euch/Ihnen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirche

Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Katholische Kirche

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 9-12 Uhr    Mo+Di: 14.30-16 Uhr         Do: 14.30-18 Uhr

Gottesdienste
Sa. 27.01.   8.00 Laudes ( Josephskirche )
  16.00 Tauffeier ( Josephskirche )
So. 28.01. 10.00 Kleinkindgottesdienst Kinderkirche   
   Krypta 
  11.00 Hl. Messe 
Mi. 3101.   7.00 Hl. Messe ( Josephskirche )
Do. 01.02.   8.30 Hl. Messe  mit Spendung des Blasius- 
   segens ( Josephskirche )
Treffpunkte
So. 28.01. 12.00 „Sonntag im Franziskushof “ (FH)
Mo. 29.01. 15.30 Kindergruppe „Stallhasen“ 
   (St. Luitgard )
  17.30 Ministrantenstunde –Leiter Matthias,   
   Alexander, Tobias, Julian (St. Luitgard)
  19.00 Gymnastik für Frauen ( FH )
Di. 30.01. 14.00 Treffen der Senioren ( FH )
  19.30 Gemeinsamer Ausschuss ( St. Bartho-
lomäus ) 
Mi. 31.01. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
Do. 01.02. 16.00 Kleinkindgruppe „Sonnenschein“ (FH)
  20.00 Kirchenchorprobe ( FH )
Fr.  02.02. 15.30 Ministrantenstunde – Leiter: Thomas,  
   Clara, Alexander (St. Luitgard) 

Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am 28. Januar 2007 um 
10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf – Wild - Str. 56. 
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder in 
den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich 
sind auch Babys willkommen. 

EINLADUNG zum monatlichen Gemeindetreff „SONNTAG IM 
FRANZISKUSHOF“
am  Sonntag, 28. Januar 2007  ab 12.00 Uhr , im Gemeinde-
haus „Franziskushof“, Blumenstr. 33. Das Treffen ist für jung 
und alt - Familien und Alleinerziehende – Alleinstehende - öku-
menisch offen für alle - zum Gespräch und Kennenlernen - zum 
„Gemeinde-Werden“. Ein  preiswertes Mittagessen wird angebo-
ten. Alle Interessierte sind eingeladen.

STERNSINGER   2007 
Das endgültige Ergebnis der Sternsingeraktion 2007 beträgt 
EUR 21.332,56. Außerdem wurden sehr viele Süßigkeiten, Obst 
und Gebäck gespendet. Hiervon werden 140 Tafeln Schokolade 
und 32,4 kg Süßigkeiten verschiedenster Art an ein Waisenhaus in 
Rumänien weitergegeben. Allen Spendern und Spenderinnen ein 
herzliches Danke schön und Vergelt’s Gott. 

Einladung zur Firmung  2007 und zu einem Info-Abend
Zum erstenmal wird die Firmvorbereitung in den Pfarreien St. Bar-
tholomäus, St. Marien und St. Joseph gemeinsam erfolgen. Hierzu 
findet ein erster Info-Abend zur Vorbereitung auf die Firmung am 
06.02.2007 um 19.00 im Gemeindehaus St. Fran-ziskus, Blu-
menstr. 33 statt. Hierzu wurden die Jugendlichen der 3 Pfarreien 
eingeladen, die zwischen dem 01.07.1991 und 30.06.1993 gebo-
ren sind. Aber auch ältere Jugendliche oder Erwachsene, die das 
Sakrament der Firmung empfangen möchten, sind herzlich einge-
laden. Ebenso laden wir hiermit alle Interessierten ein, die sich in 
der Firmvorbereitung engagieren möchten. An diesem Info-Abend 
wird Herr Pastoralreferent Daniel Saam das Firmkonzept vorstellen 
und anstehende Fragen klären.

Sa 27.01. 14-18 Uhr Faschingsfeier Kindergarten
    Sonnenblume im Gemeinde- 
    haus    
So 28.01. 10.00 Uhr Gottesdienst zum Frau-  
    ensonntag
     Pfrin.Mayer-Jäck 
    mit Einführung unserer   
    neuen  Pfarramtssekretärin: 
    Fr. Ulla Nofer   
    Nach dem Gottesdienst:  
     1- Welt- Waren Verkauf
  20.30 Uhr Meditation   
Mo 29.01. 15-17 Uhr Krabbelgruppe   
           16-17.30 Uhr Crazy-Pixies 
  18.00 Uhr Werkkreis
          19-20.30 Uhr  Jugendgruppe 
Di 30.01. 19.30 Uhr Gemeindebeiratsitzung
Mi  31.01. 10.00 Uhr Gottesdienst im Haus   
    Edelberg, Pfr. Göbelbecker
  10.00  Uhr Krabbelgruppe
  15-18.15 Uhr kein Konfirmanden-Unter-  
    richt (fällt für alle Gruppen   
    aus)
  18.00 Uhr Frauenkreis
  19.00 Uhr Abendandacht im Saal  
                   Pfr. Göbelbecker 
  20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Do 01.02. 14.00 Uhr Senioren-Club
  15.30 Uhr Dschungel-Kidz 
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Fr 02.02. 15.30 Uhr Spy-Kids
  18.00 Uhr keine Teestuben-Disco
                                                          wegen Konfi-Rüste
  18.45 Uhr Kirchenchorprobe
  20.15 Uhr Singkreisprobe

Achtung : 1.2.- 4.2.2007 Konfi-Rüste in Waldmichelbach
Abfahrt : pünktlich 17.00 Uhr Rhein-Neckar-Halle, 
Treffpunkt: 16.45 Uhr Rhein-Neckar-Halle

1-Welt-Verkauf am Sonntag 28.01.2007 nach dem 
Gottesdienst:
Nach dem Gottesdienst am Sonntag , 28.01.2007, werden in der 
Kirche wieder 1-Welt-Waren verkauft. Wir bieten neben Kaffee 
und Kakao, Honig, Süßigkeiten, Trockenfrüchte auch hochwertige 
Schokolade an.

Fastenkalender „Sieben Wochen ohne „
Für die  vor uns stehende Passionszeit ist ab sofort der Fastenka-
lender „Sieben Wochen ohne „ erhältlich. Wozu dient dieser Kalen-
der ? Mit seinen Texten , Meditationen und Bildbetrachtungen ist 
der Kalender eine große Hilfe für die siebenwöchige Vorbereitungs-
zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern. Mit seinen Anregungen 
hilft er allen, die diese Zeit bewusster erleben oder auch vielleicht 
auf etwas verzichten möchten , um sich von Abhängigkeiten zu 
lösen. Das Thema des diesjährigen Kalenders  ist: Atempause - 
Spüren , wie das Leben fließt.
Der Fastenkalender ist im Pfarramt zum Preis von 7,50 Euro pro 
Stück erhältlich.

Scheffelstraße 11
Tel. 763832
Sprechzeiten: 
Mo-Fr 8.30-12 Uhr

Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de

Neuapostolische Kirche

Fr 26.01. 19.30/20 Probe Jugendorchester, Jugendchor
   in Wiesloch
So 28.01.   9.30 Gottesdienst in HD-Pfaffengrund
    9.30 Jugendgottesdienst durch Bezirks-
   ältesten Merkel in Wiesloch
Mi 31.01.   20.00  Gottesdienst in HD-Pfaffengrund
So 04.02.  10.00 Gottesdienst in HD mit Bildübertra-  
   gung aus Stuttgart Fellbach durch
   Stammapostel Leber

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7

Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Parteien

CDU 

Lothar-Wiegand-Gedächtnis-Turnier
Offener Preisskat der CDU Eppelheim
Im Gedenken an den unvergessenen langjährigen Freund und 
Ehrenvorsitzenden Lothar Wiegand veranstaltete der CDU-Stadt-
verband Eppelheim zum zweiten Mal sein traditionelles Skat-Tur-
nier als Lothar-Wiegand-Gedächtnis-Turnier.
Die ausgesetzten Preise waren heiß umkämpft – so erstreckte sich 
das Turnier über  deutlich mehr als 3 Stunden, bis der Vorsitzende 
des CDU-Stadtverbandes Eppelheim, Rolf Bertsch, den Siegern 
des Abends gratulieren und ihnen die erkämpften Gewinne über-
reichen konnte. 
Die Gewinner des Abends waren:
Guido Bamberger, Eppelheim
Andreas Vierling, Eppelheim
Volker Schmitt, Bammental
Die weiteren Platzierungen können Sie auf der Homepage des 
CDU-Stadtverbandes Eppelheim nachlesen: www.cdu-eppelheim.de

SPD www.spd-eppelheim.de

Neuer Veranstaltungsort in Leimen für Neu-
jahrsempfang des SPD Kreisverbands
Der SPD-Kreisverband Rhein-
Neckar lädt zu seinem traditionel-
len Neujahrsempfang am Freitag, 
den 2. Februar 2007 um 18.30 
Uhr in Leimen recht herzlich ein. 
Wie bereits angekündigt konnte der 
Kreisverband den Ministerpräsi-
denten des Landes Brandenburg 
und ehemaligen SPD-Vorsitzen-
den Matthias Platzeck als Gast 
und Redner gewinnen.
Aufgrund der vielen Anmeldun-
gen findet der Neujahrsempfang 
nicht wie bisher angekündet im 
Kurpfalz-Centrum, sondern im 
Rose-Saal des Bürgerhauses 
„Am Alten Stadttor“, Nußlocher 
Str. 14, statt. 
Musikalisch wird der Gospel-Chor „Bright Light“ der Lieder-
tafel Leimen e.V. diesen Neujahrsempfang umrahmen. 
Im Anschluss lädt der SPD-Kreisverband zu einem Sektempfang 
ein.
Für Interessierte organisiert der OV Eppelheim Mitfahrgelegenhei-
ten. Wer Interesse hat meldet sich  bei Elfi Thompson, Tel.: 760333, 
E-mail: thompson@spd-eppelheim.de
Direkte Anmeldung beim Kreisvorstand ist ebenfalls möglich:
SPD Kreisvorstand Rhein-Neckar, Bergheimer Str. 88, 69115 Hei-
delberg, Tel. 06221-21004, Fax 06221-164023, E-Mail: kv.rhein-
neckar@spd.de    (et)
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Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball 

F1 - Jugend
Turniersieger in Eppelheim
Am Samstag den 20.01.07 spielte die F1 gegen die F2 ein Ein-
lagespiel beim AH-Turnier der DJK Eppelheim.  Nach einer 1:0 
Führung , durch ein schönes Tor von Besnik Mulaku ging die F2 
in Führung. Danach glich die F1 durch Sven Becker zum 1:1 aus 
und ging durch das zweite Tor von Sven mit 2:1 in Führung. Den 
Endstand erzielte Johannes Spannagel zum 3:1
 
Am Sonntag den 21.01.07 fand unser F1-Turnier in der Rhein-
Neckar-Halle in Eppelheim statt. Um 10.30 ging es dann los und 
unser erster Gegner hieß SG Oftersheim hier gewannen wir mit 
4:0. Danach  spielten wir gegen TSV Gauangeloch und mussten 
uns leider mit 2:0 geschlagen geben.  Dann kam die TSG Plank-
stadt wir gewannen zwar mit einem deutlichen 5:0 aber Fußball 
gespielt konnten man dies nicht gerade nennen. Ich weiß nicht was 
mit unseren Jungs an diesem Wochenende los war aber irgend-
wie hatte man das Gefühl das Sie total von  der Rolle waren. Der 
nächste Gegner hieß dann FT Kircheim hier gewannen wir mit 
3:0.  Der letzte Gegner in der Vorrunde hieß dann FC St. Ilgen und 
wir mussten gewinnen um ins Halbfinale zu kommen. Das Spiel 
war von der ersten Minute an spannend und kampfbetont. Erst 
durch einen 9 Meter konnten wir mit 1:0 in Führung gehen. Kurz 
vor Schluss erzielten wir durch einen Freistoß noch den 2: 0 End-
stand. Jetzt waren wir im Halbfinale. Der Gegner hieß SV Schwet-
zingen. Nach der regulären Spielzeit stand es 0:0 und das hieß ein 
9 Meter Schießen musste den Endspielteilnehmer ermitteln. Nach 
den ersten drei Schützen stand es immer noch unentschieden und  
so wurde dann im k.o. System weiter gemacht . Unsere Jungs blie-
ben Nervenstark und durch eine klasse Parade unseres Torwarts 
Nikolas standen wir im Endspiel.  Jetzt mussten wir gegen die SG 
Kirchheim antreten. Und erst kurz vor Ende der Partie erzielten wir  
das 1:0 und somit waren wir Turniersieger.  Die Jungs waren zwar 
in diesem Turnier bei weitem nicht so stark wie zu vor aber trotz-
dem zeigten Sie das Sie eine Mannschaft sind. Und gerade das 
macht uns aus. 
Vielen Dank noch mal an die Eltern für die tolle Hilfe. Die F1 dankt 
auch unserem Maskotchen Leon Schlotthauer.
Spielerkader : Yannick Martin(2), Sven Becker(2), Mauirzio 
Barone(2), Erkan Bölük(6), Nikolas Dawid(Tor), Yannick-Oliver 
Mang,  Dennis Mack(4), Nima Norouzi(1), Malte Kiene(2), Diluxshan 
Nimalargo

Die F1 spielt am 27.01.07. in St. Ilgen um 13.20 einen Hallen-
spieltag in der Kurpfalzhalle

1x Gold und 2x Silber bei Badischen Meister-
schaften der U20
Die erst frischgebackene Nordbadische Meisterin Sabrina Butte-
weg holte am vergangenen Wochenende erneut einen Meistertitel 
nach Eppelheim. 
In Pforzheim fanden die Badischen Einzelmeisterschaften der U20 
statt, bei der Michael Schönrock, Tim Fath, Sabrina Butteweg und 
Tamara Baumann (Mannheim) antraten. Die beiden Mädchen durf-
ten als letzter Jahrgang der U17 bereits in der Altersklasse der 
Junioren starten, um den Übergang zu erleichtern.
In ihrem ersten Kampf trat Sabrina gegen Annemarie Schmidt aus 
Hockenheim an. Sie lag zwar zunächst durch eine kleine Wertung 
zurück, ließ sich aber davon nicht beeindrucken und beendete 
diesen Kampf vorzeitig mit einer Selbstfalltechnik (Sumi-gaeshi). 
Danach kämpfte sie gegen Jasmin Myska von TSV Würm. Auch 
diesen Kampf gewann sie vor Ende der regulären Kampfzeit mit 
einem Beingreifer (Kata-Ashi-dori) und wurde somit Badische 
Meisterin der Altersklasse U20  bis 48kg. 
Tamara Baumann aus Mannheim, holte in der Gewichtsklasse bis 
52 kg den Vizemeistertitel. Trotz erkältungsbedingtem Handicap 
konnte sie gegen Vanessa Würfel (Jukadio HD) und Freya Haus-
halter (Altenbach) punkten. Nur im Finale musste sie sich gegen 
Melanie Burkhardt aus Bruchhausen geschlagen geben. 
Bei den Männern U20 holte Tim Fath in der Klasse über 100kg 
den Vizemeistertitel. Er unterlag lediglich im Finale gegen Benjamin 
Meyer vom JC Oftersheim.
Michael Schönrock musste in der sehr stark besetzten Klasse bis 
66kg antreten. Trotz guter Kampfleistungen konnte er sich nicht 
gegen die Konkurrenz durchsetzen und keine der vorderen Plätze 
belegen.
Sabrina Butteweg, Tamara Baumann und Tim Fath haben sich 
damit für die Süddeutschen Meisterschaften in München qua-
lifiziert und Trainer Tobias Weber war mit den Leistungen seiner 
Schützlinge sehr zufrieden.

Ein kostenloses Probetraining ist jederzeit möglich:
Für Anfänger ab 4 Jahren findet das Training Donnerstag von 15.30 
Uhr bis 16.30 Uhr statt. Anfänger ab 8 Jahren können das Training 
am Mittwoch von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr besuchen.
Weitere Auskunft erhalten Sie telefonisch bei Dieter Weber (Abtei-
lungsleiter): (06221) - 760417 oder per eMail an: kontakt@judo-
eppelheim.de und ebenfalls über unsere Homepage http://www.
judo-eppelheim.de .

ASV Judo / Ju-Jutsu

Spielberichte 13. Spieltag 20./21.01.2007
Landesliga 2
Goldene 9 Eppelheim I  - SG Alle 9 Lampertheim I     5393 : 5412
u.a. Ernst Wolf  912, Rainer Nord 916
7.Tabellenplatz

ASV Kegeln



8 04. Woche
26. Januar 2007

Bezirksliga 3/2
GH/DE Leimen II - SG ET/SW Eppelheim I                 2629 : 2433
8.Tabellenplatz
Goldene 9 Eppelheim II - TV Mosbach I                      2560 : 2645
u.a. Rolf Hollschuh 478
5.Tabellenplatz
Kreisliga A
BKC Heidelberg I - SG ET/SW Eppelheim II               2627 : 2693
u.a. W.Bastian 479, M.Griesheimer 476
6.Tabellenplatz
Kreisliga C
GH/DE Leimen IV - SG ET/SW Eppelheim III              2380 : 2380
3.Tabellenplatz

Kinderfasching der Abteilung Turnen und 
Leichtathletik
Am Sonntag, dem 18. Februar 2007 findet ab 13.11 Uhr in der 
Rhein-Neckar-Halle der Kinderfasching statt.
Auch in diesem Jahr wird DJ Heinz wieder für Stimmung sorgen 
und die schönsten Kostüme werden prämiert.
Einlass ist ab 12.30 Uhr. Für Essen und Getränke sorgt das ASV 
Küchenteam.
Eintritt: Kinder 1.50 Euro, Erwachsene 3.00 Euro. Ende der Veran-
staltung: 17.00 Uhr.

ASV Turnen und Leichtathletik

Arbeiterwohlfahrt bildet Freizeit-BetreuerInnen aus
Im Februar 2007 bietet die Arbeiterwohlfahrt Rhein Neckar e. V. 
allen interessierten Jugendlichen wieder eine Ausbildung zum /zur 
FreizeitbetreuerIn an. 
Der Lehrgang richtet sich an alle Interessierten, die in den Ferien als 
BetreuerIn bei einer AWO-Freizeit mitfahren möchten. Der Grund-
lehrgang bildet die Basis für die TeamerInnenausbildung und ver-
mittelt neben dem organisatorischen Gerüst auch Wissen über 
Kinder und Jugendliche, juristisches Wissen und jede Menge Ideen 
für Programmmöglichkeiten. 
Der Lehrgang findet im Februar vom 17.02. – 20.02.07 statt. 

Boarden und carven in der Schweiz
Als Insider-Tipp für Boarder und Skifreaks gilt das Skigebiet Savo-
gnin in der Schweiz. Hier könnt ihr eine Woche lang Winter pur 
erleben und Fasching mal ganz anders feiern. Auf 80 km langen 
extrabreiten Pisten haben Carver viel Platz für große Schwünge. 
Snowboarder können über die coupierten Pisten jibben und für 
Überflieger ist die 90 Meter lange Halfpipe in Tigignas präpariert. 
Ihr wohnt in einem urigen Gruppenhaus mit sehr viel Atmosphäre: 
drei Aufenthaltsräume- breite Fensterfront mit Panoramablick- 
Mehrbettzimmer mit Lagerbetten-Skiraum und Gruppenküche. 
Begleitet werdet ihr von unserem mehrjährigen erfahrenen Team, 
die auch für „fun and action“ auf der Piste und am Abend sorgen. 
Teilnehmen kann jeder, der schon Ski und Snowboard fährt. Für 
diejenigen, die das Snowboarden erlernen möchten, bieten wir 
einen kostenlosen Kurs an. 
Termin: 17.02-24.02.2007
Alter: 13- 17 Jahre
Preis: 369,-- Euro zzgl. Skipass (90 – 130 Euro je nach Alter)
Leistungen
- Fahrt mit dem Reisebus ab/ bis Ladenburg
- Vollverpflegung
- Pädagogische Betreuung
- Diverse Freizeitaktivitäten
- Nachrangiger Versicherungsschutz

Für beide Veranstaltungen kann man sich anmeldung unter: 
Tel: 06203 – 92840 oder 0622 – 770566, Email: jugend@awo-
rhein-neckar.de oder ron.freudenberger@web.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Kulturcafé am Montag, 29. Januar, in Faschingslaune
Das Kulturcafé am Montag, 29. Januar 2007 wird als Faschings-
veranstaltung gestaltet. Sie findet ab 16 Uhr in der „Rathaus-
klause“ (Keller des Rathauses) statt. Närrische Kopfbedeckung ist 
erwünscht.
Wer nicht den hinteren Eingang (vom Schulhof aus) benutzen will 
oder kann, nutze bitte das Telefon links an der Rathaustür im Ein-
gangsbereich und wähle die Nummer 154. Die Pforte ist nicht mehr 
besetzt, aber wir können Ihnen von innen die Tür öffnen.

Bericht über den Literatur- und Geschichtskreis
Am 17. Januar stand der Roman „Jakob, der Lügner“ von Jurek 
Becker (1937-1997) zur Debatte.
Nach einer Einführung in das historische Umfeld des Romans, 
Lodz im Jahre 1944, durch H.E.Steffen, einem kurzen Überblick 
über Leben und Werk von J. Becker durch Chr. Steffen wurde die 
Frage gestellt, warum das Naziregime die Vernichtung der Juden 
gerade in Polen organisiert hat und warum die Juden fast bis zum 
Schluß kaum Widerstand geleistet haben.
Dann wandte sich die Gruppe dem Roman selbst zu. Einhellig war 
die Bewunderung für den Autor, der die Tragödie durch ständige 
neue Einfälle seines erfindungsreichen Helden, durch die anschau-
liche und abwechslungsreiche Schilderung des Lebens im Ghetto, 
der verschiedenen Typen von Deutschen und Juden zu einem ein-
drucksvollen und erschütternden Leseerlebnis werden lässt.
Beim nächsten Treffen am 21.2.2007, 15 Uhr in der Stadtbiblio-
thek wird das Buch von Heinrich Mann, „Der Untertan“ (die vier 
ersten Kapitel) Grundlage des Gesprächs sein.

Nähtreff
Der Nähtreff nimmt seine Tätigkeit wieder auf.
Genäht wird von Jung und Alt für Jung und Alt,
von Mann und Frau für Mann und Frau,
Neu oder Änderungen, Anfänger und Fortgeschrittene.
Kommunaler Seniorentreff, immer donnerstags, 14h30 bis 16h30.
Anmeldung im Büro montags und donnerstags 9–12 Uhr, Tel.: 
794107.

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 20 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Erstes DJK Altherren - Hallen- Fußballturnier
AH – Fußballer gehören noch lange nicht 
zum „ Alten Eisen“
Wer bisher glaubte, Altherren- Fußballer gehörten zum alten Eisen, 
der wurde beim 1. DJK Hallenturnier für Altherrenmannschaften am 
vergangenen Samstag in der Rhein- Neckar- Halle eines Besseren 
belehrt. 14 Mannschaften der reiferen Jahrgänge wollten es wissen 
und waren wild entschlossen, den nagelneuen AH-Wanderpokal, 
gestiftet vom Vorsitzenden der DJK Erich Kohler, aus Eppelheim zu 
entführen. Dass der Sanitätsdienst ein paar Alters bedingte Weh-
wehchen wie Wadenkrämpfe, diverse Beulen und Verstauchungen 
mehr zu verarzten hatte als sonst üblich, soll hier nur ganz neben-
bei erwähnt werden. Die Zuschauer jedenfalls sahen ein kampfbe-
tontes und überraschend lebendiges Turnier erfahrener ehemaliger 
Aktiver, die es vorzüglich verstanden, ihre Kräfte einzuteilen und 
ihre Erfahrung ins Spiel zu bringen. Ihre Kampfbegeisterung stand 
in der Tat jungen Spielern keineswegs nach. Die drei ehrenamt-
lichen Schiedsrichter, Norbert Purps, Horst Bertsch und Walter 
Kaiser hätten ihre gelben und roten Karten ruhig zu Hause lassen 
können, denn alle Mannschaften hatten sich offenbar fest vorge-
nommen, ein faires Turnier zu spielen.
Siegbert Martin, Initiator der Veranstaltung, hatte mit Sohn Andreas 
Martin und Franz Adam ganze Arbeit geleistet und für einen rei-
bungslosen Ablauf des sportlichen Kräftemessens gesorgt. Trotz 

DJK Fußball
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seines jungen Alters stand als bewährter und sachkundiger Hal-
lensprecher wieder Sebastian Sandrisser zur Verfügung und gab 
klare Informationen und Anweisungen für Spieler und Zuschauer. 
Für das leibliche Wohlbefinden sorgte wiederum Eugen Riemens-
perger mit seinem eingespielten Team.
In den frühen Abendstunden standen die Teilnehmer der Final-
runde fest. Im Spiel um den dritten Platz setzte sich im Neun-
meterschießen die Mannschaft des ASC Neuenheim gegen die 
Lokalmatadore des ASV Eppelheim mit 3 : 2 Toren durch. Tur-
niersieger wurde nach spannendem Kampf die Mannschaft des 
FC St. Ilgen, die mit 2 : 1 Toren den TSV Handschuhsheim auf 
den 2. Platz verwies. Höhepunkt des Fußballfestes war die Über-
reichung des großen DJK Wanderpokals durch die Organisatoren  
Siegbert Martin, Franz Adam und Abteilungsleiter Thomas Zidek. 
Das 1. AH – Turnier war nach einhelliger Meinung ein Erfolg und 
wird ganz sicher in Zukunft zu einer beliebten Fußballveranstaltung 
der Region.

ECC für Prunksitzungen gut gewappnet
Höhepunkt der Kampagne steht vor der Tür
Der Eppelheimer Carneval Club steht kurz vor dem Höhepunkt der 
Kampagne, den beiden Prunksitzungen im Februar und ist bestens 
vorbereitet. Die Garden trainieren das ganze Jahr, um zum Höhe-
punkt der Kampagne auf den Punkt fit zu sein. Und dies haben 
sie in den letzten Wochen bereits mehrfach unter Beweis gestellt. 
Die Teilnahme an mehreren Gardebällen und Tanzturnieren ist die 
beste Generalprobe für die Aktiven. Hier wurden bereits mehrfach 
gute Darbietungen geboten und einige vordere Plätze, auch dem 
Podest, belegt. Das gibt Zuversicht und Motivation für die Auftritte 
vor heimischem Publikum bei den Prunksitzungen des ECC. Auch 
das Junioren-Tanzmariechen Sina Trauner hat am vergangenen 
Wochenende wieder ihr Können unter Beweis gestellt und mit 
ihrer tadellosen Darbietung auf den Badischen Meisterschaften in 
Graben-Neudorf einen hervorragenden 6. Platz belegt.
Dieses Können werden alle Aktiven und ganz besonders auch 
die Garden des ECC am 03.02. auf der Premierensitzung und 
am 10.02. auf der 2. Prunksitzung in der Eppelheimer Rudolf-
Wild-Halle unter Beweis stellen. Garde- und Schautänze gehören 
ebenso zum Programm wie zahlreiche Büttenreden und weitere 
stimmungsvolle Programmpunkte. Der ECC ist bekannt dafür 
das Programm der Sitzungen durchweg durch eigene Aktive zu 
bestreiten. Das Duo Flamingo wird musikalisch durch den Abend 
führen und im Anschluss an das Programm zum Tanz aufspielen.
Restkarten gibt es noch bei Spiel- und Schreibwaren Müller, 
Hauptstraße 69, Eppelheim zu erwerben. Beginn der Sitzungen ist 
um 19:11 Uhr und Einlass ab 18:00 Uhr.

Eppelheimer Carneval Club 

Ergebnisse Spielwoche 15.-21.01. 2007:
Spieltag 13:
Deutsche Classic-Liga Herren:
FEB Amberg - VKC Eppelheim I             5860:5927
VKC: Auer J. 971, Hahl  M. 983, Kockmann T. 1052, Karl S. 906, 
Galjanic V. 1014. Zesewitz R. 1001.
1. Bundesliga West Damen:
ESV Neckarholz Villingen - DSKC Eppelheim I             2662:2751
DSKC: Walter S. 445, Hoff N. 444, Ehrhard M. 414, Frey D. 463, 
Müller-Stapf N. 488, Kastner C. 497.
2. Bundesliga West Herren:
SG Helmlingen-Scherzheim - VKC Eppelheim II           5425:5453
VKC: Kettenmann S. 872, Böhler D. 908, Engel S. 887, Hast K. 
935, Back S. 927, Müller M. 924.
Frei-Holz Eppelheim I - SVH Königsbronn            5591:5590
Frei-Holz: Hörner T. 897, Grubisic P. 967, Mahler B. 979, Wolf-
schläger R. 916, Will Chr. 914, Justmann T./Werner M. 918.
2. Bundesliga West Damen:
SKV Bonndorf - DSKC Eppelheim II                           2771:2768

Keglerverein 1962 Eppelheim 

DSKC: Raab M. 449, Bühler S. 515, Hafen N. 452, Gaber A. 437, 
Ebert M. 460, Stache V. 455.
Landesliga 1 Damen:
DKC BW Ketsch - DSKC Eppelheim III           2579:2433
DSKC: Kirch K. 399, Walter H. 410, Hafen M. 403, Kuhlmay M. 
410, Zahn J. 409, Müller I. 402.
Landesliga 3 Herren:
KSC Weiher - VKC Eppelheim III            5064:4894
VKC: Klein M. 816, Hafen Chr. 848, Seifert M. 807, Waldherr B. 
810, Batsch M. 803, Bitz K. 810.
Kreisliga KD4M/2 Damen:
KSC 05 Sandhausen II - Gut-Holz Eppelheim II          1493:1391
Gut-Holz: Gastrop G. 306, Sasczyn M. 402, Baumert V. 333, Trau-
ner U. 350.
Kreisliga A Herren:
RW Holzfäller Heidelberg - VKC Eppelheim IV             2673:2780
VKC:  Brunner U. 467, Holzmann T. 496, Knab R. 439, Hoff A. 
430, Knab J. 457, Gieser R. 491.
Kreisliga B Herren:
Alemannia Eppelheim II - Neckarschleimer Sandh. II     2582:2533
Alemannia: Schneider L. 461, Krämer N. 440, Bleifuß A. 397, 
Kieser M. 400, Hopf A. 428, Ries H.-J. 456.
Kreisliga KD4M/2 Damen:
KSC 05 Sandhausen II - Gut-Holz Eppelheim II           1493:1391
Gut-Holz: Gastrop G. 306, Sasczyn M. 402, Baumert V. 333, Trau-
ner U. 350.

Der Obst- und Gartenbauverein Eppelheim bietet zusammen 
mit dem Verein der Gartenfreunde auch in diesem Jahr einen 
Schneidekurs mit Herrn Obstbaumeister Burger an.
Am Samstag, dem 03. Februar 2007 um 13.00 Uhr treffen wir 
uns in der Kirchheimer Straße, gegenüber dem ASV-Sportplatz, 
auf dem Grundstück von Herrn Stephan.
Wir würden uns freuen, wenn viele Mitglieder und Freunde daran 
teilnehmen könnten.

Obst- und Gartenbauverein

Erfolgreiche Luftpistolenmannschaft der 
Schützenvereingung
Das Team der SVgg Eppelheim mit den Schützen Dirk Hofmann, 
Stefan Harbarth, Adolf Kolb, Wilfried Knopke sowie Schützenmei-
ster Axel Richter beendete die Rundenwettkämpfe im Schützen-
kreis Heidelberg in der Disziplin Luftpistole als beste Mannschaft 
gegen die Konkurrenz mit SV Dossenheim, KKS Alt Heidelberg 
und Schützengilde Heidelberg.
In der Abschlusstabelle belegte man ungeschlagen mit der maxi-
malen Mannschaftspunktzahl von 6:0 sowie der Einzelwertung mit 
14:4 Punkten den ersten Platz.
Um diesen Erfolg in der nächsten Wettkampfrunde wiederholen 
zu können sowie die Einzelwertung noch positiver abzuschließen, 
will man das Training mit dem Ziel „Titelverteidigung“ im laufenden 
Jahr intensivieren.
Die Akteure waren sich einig, dass man, um langfristig erfolgreich 
bleiben zu können, sich um neue am Schießsport interessierte Mit-
glieder bemühen muss.

Schützenvereinigung

Landesliga – Damen
Ergebnisse und Berichte:
Sonntag, 21. Januar 07 15.30 Uhr   (Pestalozzihalle)
TV Heidelberg - SG Eppelheim
Das erste Auswärtsspiel in der Rücksaison verloren die Eppelhei-
mer Damen gegen TV Heidelberg mit 59:43, nach einem knappen 
Halbzeitstand von 24:22.
Das nächste Heimspiel
Sonntag, 28. Januar 07  15:00 Uhr
SG Eppelheim - SG Kirchheim 2 
Trainingszeiten:
Montag 19.00 – 20.30 Uhr, Mittwochs  20:30 – 21.00 Uhr 
Mehr erfahrt ihr unter www.basketball-bund.net

SG DJK/TVE Basketball
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Helferaufruf Kreismeisterschaften
Für die Durchführung dieser Schwimmveranstaltung im Eppel-
heimer Hallenbad am 03.02. benötigen wir wieder die tatkräftige 
Unterstützung unserer Vereinsmitglieder. 
Wir benötigen Leute die uns den Tag über bei der Durchführung 
helfen oder uns mit Kuchenspenden unterstützen.
Mehr Infos gibt es im Internet unter www.sgposeidon.de oder 
bei annette.fackel@sgposeidon.de bzw. telefonisch unter 
06221/758932

SG Poseidon

Beim Neujahrsempfang des TVE in der Philipp-Hettinger-Halle 
wurden die sehr zahlreich erschienen Gäste durch den 1.Vorsitzen-
den Claus Reske herzlich begrüßt, darunter auch  viele Stadträte, 
sowie die Alt-Stadträte Herr Stephan und Herr Pfisterer. Bürger-
meister Mörlein, der leider verhindert war, da er sich  in Dammarie-
lès-Lys aufhielt, ließ Grüße ausrichten
Reske begann mit einem kurzen Rückblick und stellte zufrieden 
fest, dass der Verein  seit Dezember 2006  einen kompletten Vor-
stand hat und damit  auch wieder handlungs-  und geschäftsfähig 
ist, denn Klaus Broßmann wurde in einer Nachwahl zum Kassierer 
gewählt.
Die Mitgliederzahlen des TVE sind stabil, in einigen Abteilungen gab 
es eine kräftige Aufwärtsentwicklung: Handball, Turn- und Leicht-
athletikabteilung. Sorgenkind bleibt die Basketball-Abteilung. Es ist 
leider so: seit der Spielgemeinschaft mit der DJK, die damals von 
der Vorstandschaft nach langen Diskussionen mit nur einer Enthal-
tung vom großen Turnrat beschlossen wurde, ist es sportlich gese-
hen nur nach unten gegangen. Spieler, Trainer und Schiedsrichter 
haben die Spielgemeinschaft verlassen, weil sie beruflich engagiert 
waren  oder bei einem anderen Verein  eine bessere sportliche 
Zukunft gesehen haben. Wir werden uns in der nächsten Turnrats-
sitzung über die Zukunft unterhalten: im Schülerbereich weiterma-
chen als TVE oder den Basketball beim TVE  beenden.
In anderen Abteilungen, z.B. Handball, müssen sich die Abtei-
lungsleiter überlegen, ob sie noch Mannschaften melden. Der 
Grund dafür liegt darin, dass keine Trainingszeiten in den Hallen 
mehr zur Verfügung stehen. Unsere Halle ist von eigenen Abtei-
lungen belegt, dazu von einer Osteoporose-Gruppe und von der 
VHS liegt eine Anfrage vor. Deshalb die Bitte an die Stadt, sich 
den Bau einer Leichtbauhalle zu überlegen. Vorschläge dazu hat 
es in der Vergangenheit wiederholt gegeben. Damit würde in prak-
tische Sozialarbeit investiert. Ein weiteres Argument dazu ist der 
erwartete Übergang zur Ganztagsschule und damit mehr Nach-
mittagsunterricht. Dies würde die Arbeit des Vereins einschrän-
ken, Schüler Trainingszeiten nicht mehr wahrnehmen könnten und 
den Verein verlassen. Das wollen wir nicht. Jugendbegleiter und 
Schulen haben bisher noch nicht darauf reagiert. Der Verein ist 
gesprächsbereit. Auch hier die Bitte an die Stadt, die Mittel beim 
Land schon jetzt zu beantragen, um bei der Verteilung rechtzeitig 
dabei zu sein. Argumente gibt es genug und die Sanierung des 
Schulkomplexes würde damit abgerundet. In diesem Zusammen-
hang sollte man auch keinen Gedanken daran verschwenden, die 
Rhein-Neckar-Halle abzureißen. Eine Kommune kann nicht nur mit 
Kosten-Nutzen-Rechnungen operieren, sondern muss auch einen 
Masterplan für Investitionen in Jugend und Zukunft haben. Wir 
dürfen nicht vergessen, dass das soziale Klima rauer geworden 
ist.
Eppelheim hat nach wie vor eine gute Förderung des Vereins für 
die wir uns mit Freude bedanken. Weitere Einsparungen sollte es 
nicht geben; wir müssten sie als Beitragserhöhung an die Mitglie-
der weitergeben. Darüber werden wir auch Gespräche mit dem 
ASV und DJK führen. 
Wir freuen uns auch, dass mit der Brunnenbohrung auf dem TVE-
Platz begonnen werden soll. Die finanzielle Zusage der Stadt liegt 
vor. Langfristig wird damit Wassergeld eingespart.
Für 2007 sind folgende Aktivitäten geplant: Schülerbahneröffnung, 
Sommerfest der Turnabteilung, Frisbee-Pfingstturnier, H.-Martin-
Turnier  der Handballer, sowie ein Herbstball zum 80-jährigen TVE-
Jubiläum.
Dank an alle Verantwortlichen des TVE, die zum Teil seit Jahrzehnten 
ehrenamtlich tätig sind, den Stadträten, die in schweren Zeiten mit 

Turnverein Eppelheim

knappen Mitteln Politik machen müssen, dem ASV und DJK für 
ein sportliches Mit- und nicht Gegeneinander und allen, die heute 
gekommen sind.
Für langjährige Mitgliedschaft im TVE wurden geehrt:
25 Jahre: Eckart Berkes, Kathi Böhm, Christa Bommer, Annette 
Engelhardt, Wilfried Huebl, Brunhilde Kiesinger, Carsten Olnhau-
sen-Kindlein,  Robert Krembsler, Sylvia Schell-Mader, Hildegard 
Peess, Uta Robl, Elke Stephan.
40 Jahre:  Peter Plitt.
50 Jahre: Gertrud Hauser, Erich Huber, Manfred Weckauf, Philipp 
Weiss.
60 Jahre:  Hans Stephan, Gerhard Wörner.
65 Jahre: Philipp Barth, Ruth Fießer, Wilhelm Fießer, Georg Ste-
phan, Greta Stephan, Margarete Zwirn.
Für ihr besonderes unermüdliches ehrenamtliches Engagement im 
Verein über lange Jahre wurden Robert Krembsler, Michael Haas 
und Herbert Scheuermann geehrt.

Ergebnisse und Berichte:
Samstag, 20. Januar 2007
D-Jugend (männlich)LK: SG St Leon – TVE   22 : 17
D-Jugend (weiblich): TV Sinsheim – TVE   2 : 7
A-Jugend (weiblich) LK: TV Sinsheim – TVE   10 : 18
Spiegelbild des Handball WM Auftaktspiels der DHB Auswahl
Direkt vom WM Auftaktspiel aus Berlin reiste Trainer Robert 
Krembsler nach Sinsheim an.
Enttäuscht über die Auftaktleistung der DHB Auswahl in Berlin 
hoffte er, dass seine Mädels die Winterpause gut überstanden 
hatten. Das Spiel gegen den Tabellenletzten sollte Routine sein, 
doch weit gefehlt. Es bot sich dem Trainer und den mitgereisten 
Fans ein Spiegelbild des WM Auftaktspiels. Nervös und überha-
stet spielte Eppelheim in den ersten Minuten. Man ging in Füh-
rung, musste aber in der Folge die Gastgeber mit 4:2 davonziehen 
lassen. Nach und nach wurde Eppelheim dann stärker und ging 
über den Ausgleich zum 4:4 mit 4:7 in Führung. Mit einem vier Tore 
Vorsprung (6:10) wurden die Seiten gewechselt.
Zu Beginn der zweiten Hälfte legte der TVE dann an Tempo zu, 
wurde in der Abwehr stabiler und erzielte drei Tore in Folge zum 
Stand von 7:13. Danach machten die Eppelheimerinnen nur noch 
das Nötigste und verließen am Ende mit 10:18 als Siegerinnen das 
Feld.
TVE: Becker, Müller; Adler (4/2), Geib, Jennifer Münch (2), Made-
leine Münch, Treiber (1), Pagliara (4), Dützmann,
Rogatzki (4), Leonie Gebhard (3/3), Valerie Gebhard,
A-Jugend (männlich) LK: TV Sinsheim – TVE   15 : 41

Vorschau:
Sonntag, 28. Januar 2007
C-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: Spvgg Baiertal – TVE, 
16.30 Uhr, Sporthalle Baiertal

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

TVE Leichtathletik

Jugend und Erwachsene -  Hallensportfest in 
Mannheim
Das  Hallensportfest in Mannheim wurde von etlichen Athleten des 
TVE Eppeheim zu einem Leistungstest vor den Badischen, Baden-
Württembergischen und Süddeutschen Meisterschaften genutzt. 
Die Siebenkämpferin Lola Warnecke (WJB) startete gleich in 3 
Disziplinen: Beim Kugelstoßen musste Lola zum ersten Mal mit der 
4kg Kugel stoßen. Mit 8.76m kam sie bereits knapp an die 9m 
Marke und auf den 4. Platz. Beim 60m Hürdenlauf muss sie sich 
erst noch an  die neuen Abstände gewöhnen. Dennoch benötigte 
sie 10,22sec. und belegte den 5. Platz. Direkt nach dem Hür-
denlauf ging Lola beim Weitsprung an den Start. Nach nur einem 
Einsprungversuch landete ihr bester Versuch bei 4,33m und dem 
11. Platz. 
Zum ersten Mal an den Start bei den Männern ging für den TV 
Eppelheim Carl Sagoe. Seine Leichtathletiklaufbahn begann er 
beim ASV Eppelheim. Danach wechselte Carl zur MTG Mannheim 
und zum USC Heidelberg. Da er bereits schon in der letzten Saison 
bei uns trainierte kam somit auch ein Wechsel in die Wege. Carl 
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Das neue Wanderjahr hat mit einer sonnigen Auftaktwanderung 
begonnen. Von dem Ehepaar Sendner wurden die Wanderer über 
den Hugo-Giese-Platz zum Reiterplatz geführt. Von dort ging es 
über den Rentnerweg die alte Bahnstrecke entlang zum früheren 
Gaskessel. Weiter führte der Weg durch die Unterführung über den 
Bereich der zukünftigen „Bahnstadt“ zum Ochsenkopf. Mit Glüh-
wein und Bratwurst haben sich die Wanderer gestärkt, ehe vor 
Eintritt der Dunkelheit der Heimweg über den Bahnhof Wieblingen 
angetreten wurde.
Leider ist bei dem Jahresrückblick unser langjähriger Nikolaus, 
Entertainer, Abteilungsdichter und Mitwanderer Willi Rubik nicht 
genannt worden. Er wurde vom Präsidenten Sturm für 250 Wan-
derungen geehrt. Hierzu herzlichen Glückwunsch!
Die nächste Halbtageswanderung ist für den 11. Februar geplant.

TVE Wandern

ging in Mannheim über 60m und 200m an den Start. Über 60m 
verbesserte er seine Bestzeit auf 7,21sec. Im B-Endlauf belegte 
Carl mit genau der gleichen Zeit den 5. Platz. Beim 200m Zeitend-
lauf blieb die Uhr bei 23,17sec. stehen (Platz 12). 
Felix Link starte zum ersten Mal in der Halle über 400m. Mit 
54,59sec. belegte er den 12. Platz. Bei der männlichen A-Jugend 
sprintete Stephen Katzenberger über seine 200m Spezialstrecke 
in 23,96sec. 
Philipp Metzler hatte bei seinem 800m Lauf mehr Probleme mit 
seinen Hosen wie mit dem Gegner. Mit indiskutablen 2:07,17min 
überquerte er als 5. die Ziellinie. 
Nach einer optimalen Vorbereitung verletzte sich Theresa Daum 
zwischen Weihnachten und Neujahr beim Koordinationstraining 
am Sprunggelenk. In Mannheim wagte sie einen Testwettkampf. 
Das Ziel Endkampf wurde erreicht und mit zweiwöchiger Trainings-
pause sprang Theresa mit 5,38m auf den 7. Platz.

TVE Turnen

Die Turnabteilung informiert:
ACHTUNG:
Montag,   29.01.  keine Gymnastik mit dem Pezziball um 20 Uhr!
Mittwoch, 31.01 Bodydefinition nur von 19 bis 20 Uhr! Die Stunde 
ab 20 Uhr fällt aus!

Veranstaltungskalender und Kulturelles

Freitag, 02.02.07 um 20:00 Uhr: 
Info-Abend der Freien Reformschule Heidelberg
Ein Abend mit vielen Informationen über die seit September 2006 
eröffnete Freie Reformschule Heidelberg: Informationen über 
das Schulkonzept, Anmeldeverfahren 2007, Gelegenheit zum 
Gespräch mit PädagogInnnen. Alle interessierten Eltern sind herz-
lich eingeladen. Die Veranstaltung findet in den Schulräumen der 
FRH - Kranichweg 51 - 69123 HD-Pfaffengrund statt. weitere 
Infos unter www.FreieReformschuleHeidelberg.de

LernZeitRäume

16.02.07/Freitag/16:00-18:00 Uhr: 
Steine-Tag - Verein LernZeitRäume
Wer baut den höchsten Kapla-Turm? Wer erstellt die längste 
Domino-Bahn? Einen Nachmittag lang können Kinder und Eltern 
gemeinsam Bauherren sein und Spaß an architektonischen Her-
ausforderungen haben. Teilnahmegebühr 3,50 Euro, in den 
Räumen der Freien Reformschule Heidelberg - Kranichweg 51 
- 69123 Heidelberg-Pfaffengrund - Tel. 06221-4307506, s. auch 
www.LernZeitRaeume.de

Volkshochschule 

Veranstaltungskalender 25.01. – 01.02.2007
30. 19:00 Uhr, Otto-Haxel-Hörsaal des Kirchhoff-Instituts für 
Physik, Gebäude INF 227, Im Neuenheimer Feld 
Frühwarnsysteme und Erdmanagement
Prof. Dr. Friedemann Wenzel 

31. 20:00 Uhr, Rudolf-Wild-Halle, Foyer, Eppelheim
Hausapotheke für Kinder - So sind Sie für plötzliche Ereig-
nisse gerüstet. Vortrag mit Apothekerin Anke Seydel
Eltern wissen, dass es mit Kindern leicht Überraschungen gibt. 
Hohes Fieber, Erbrechen, Ohrenschmerzen oder ähnliche Erkran-
kungen tauchen oft ganz plötzlich auf. Eine entsprechend ausge-
stattete Hausapotheke parat zu haben kann dann sehr nützlich 
sein. In diesem vhs-Vortrag erfahren Sie, welche Arzneien Sie für 
alle Fälle zu Hause haben sollten, um auf plötzliche Erkrankungen 
Ihres Kindes gut vorbereitet zu sein.
Der Eintritt ist frei.

AUSSTELLUNGEN
31.01. bis 15.03.2007 vhs, 1. OG
Arbeitsproben
Arbeiten des Jahreskurses Kunst
Besichtigungszeiten: Mo – Sa 09 – 20 Uhr und während der 
sonstigen Veranstaltungen im Hause

Rückfragen? Dann: vhs Heidelberg, Bergheimer Str. 76, Tel: 91 19 11
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen

Fr 26. Januar 19 Uhr Impressionen aus Afghanistan von Martin Gramm Stadtbibliothek Stadtbibliothek

Sa 27. Januar 19 Uhr Wäldlerball Rudolf-Wild-Halle Deutscher Böhmerwaldbund

So 28. Januar 14 Uhr Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus Freiwillige Feuerwehr

Mi 31. Januar 20 Uhr Kinderhausapotheke - Wie Sie sich für plötzliche 
Ereignisse rüsten können, Apothekerin Anke Seydel Foyer Rudolf-Wild-Halle vhs, Stadt

Sa 03. Feb. 13-16 Uhr Flohmarkt für Kommunion- und festliche Kleidung Kath. Gemeindezentrum Kfd

19.11 Uhr Premierensitzung Rudolf-Wild-Halle ECC

So 04. Feb. 17 Uhr „Gospel goes Jazz“ mit Oldtime Jazz Connection Josephskirche Musik in der Josephskirche

Ausstellungen

15.01.-15.03. zu den
Öffnungszeiten

Ausstellung: Blicke - Fotografie oder Malerei? Bilder von 
Maria Chenet Galerie im Rathaus Stadt, Malerkreis

sportliche Veranstaltungen

Sa 27. Januar ab 8 Uhr Hallenfußballturnier für Firmen- und Freizeitmannschaften Rhein-Neckar-Halle DJK Fußball

So 28. Januar ab 8.30 Uhr Hallenfußballturnier für Senioren Rhein-Neckar-Halle DJK Fußball

16 Uhr Jahreshauptversammlung Sole D`oro AGV Eintracht

Sa 03. Feb 8.30 Uhr Grünschnitt-Aktion TVE Sportplatz TVE

So 04. Feb. ab 16.45 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

  Fr 26.01. bis So 04.02.2007

Impressionen aus Afghanisten
Freitag, 26.1.2007
Stadtbibliothek
Beginn: 19.00 Uhr
Martin Gramm berichtet über seine Reise nach Afghanistan im 
November 2006.

Eintritt frei!
Spenden zugunsten der Schule in Khost werden erbeten.
Spendenkonto Afghanistan, Evangelische Kirchengemeinde Eppel-
heim, Konto Nr. 0490 1952 02, Dresdner Bank, BLZ 672 800 51

Stadtbibliothek

AVR

Weitere Informationen

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Abfuhr- und Sammeltermine / Februar 07  

Rest- und Biomüll  Elektro / Schrott *
Do 01., Do 15.   Mo 12., Mo 26.
Grüne Tonne   Glasbox  
Do 08., Do 22.   Fr 16.   
Sperrmüll  Altholz *  Grünschnitt * 
Mo 05., Mo 19.,    Mo 19.   

* = Auf Abruf

Babykost selbst gekocht
BeKi-Seminar für Eltern von Kleinkindern 

Wie man Babykost selbst kocht, zeigt das FORUM 
Ernährung des Landratsamts Rhein-Neckar-Kreis 
allen Interessierten am Dienstag, 6. Februar 
2007 von 9.30 -12.00 Uhr. Das Seminar findet 
im Rahmen der Landesinitiative BeKi – bewusste 
Kinderernährung des Ministeriums für Ernährung und Ländlichen 
Raum statt.
Bei dieser Veranstaltung geht es um die richtige Lebensmittel-
auswahl, fachgerechte Zubereitungsmethoden und rationelle 
Arbeitstechniken. Neben der richtigen Kostzusammenstellung und 
altersgerechten Lebensmittelmenge lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, wie in kurzer Zeit und mit geringem Aufwand die 
Kinderkost möglichst vitamin- und mineralstoffschonend selbst 
hergestellt werden kann – getreu der Devise: „Mit BeKi nur das 
Beste für Kind und Mutter!“
Das Seminar findet statt beim FORUM Ernährung in der Landrat-
samt-Außenstelle Wiesloch, Adelsförsterpfad 7. Anmeldungen sind 
bis zum 31. Januar unter Telefon (06222) 3073-4363 oder 4265, 
oder per E-Mail: uschi.schneider@rhein-neckar-kreis.de möglich.
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, entscheidet der Tag der Anmel-
dung. Bei großer Nachfrage oder für Gruppen ist auch ein Ersatz-
termin möglich.
Die Lebensmittelkosten werden auf die Teilnehmer umgelegt.

Mit BeKi durch´s Jahr
Landesinitiative zur bewussten Kinderernäh-
rung erfolgreich
Über 500 Einsätze wurden im Jahr 2006 in der Statistik erfasst. So 
die Bi lanz von Uschi Schneider, Koordinatorin der Landesinitiative 
BeKi, beim FORUM Ernährung in der Landratsamt-Außenstelle in 
Wiesloch.
Die Landesinitiative BeKi, initiiert vom Ministerium für Ernährung 
und den Ländlichen Raum Baden-Württemberg, hat landesweit ca. 
250 Fachfrauen für Kinderernährung im Einsatz. Im Rhein-Neckar-
Kreis sowie den Stadt kreisen Mannheim und Heidelberg sind 13 
BeKi-Fachfrauen für Kinderer nährung tätig. Da die Fachfrauen für 
verschie dene Zielgruppen arbeiten, verteilen sich die Einsätze auf 
unterschiedliche Bereiche. 

Abfallumladeanlage Ketsch am 31. Januar 
2007 ab 12 Uhr geschlossen
Die AVR Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises 
weist daraufhin, dass die Abfallumladeanlage in Ketsch, an der 
Speyerer Landstraße, am Mittwoch, dem 31. Januar 2007 wegen 
einer Betriebsversammlung nur bis 12 Uhr geöffnet ist.
Ausweichmöglichkeit besteht beim Abfallentsorgungszentrum in 
Wiesloch, In den Bruchwiesen 8, von 12.45 Uhr bis 16.00 Uhr. 
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„Chance, erfolgreich Stress abzubauen“
Vortrag beim Verein Landwirtschaftlicher Fachschul-
absolventen 
„Perfektionismus – und wie wir uns das Leben schwer machen 
oder: Geben Sie Ihrer Gesundheit eine Chance, erfolgreich Stress 
abzubauen“ ist Thema  beim Verein Landwirtschaftlicher Fach-
schulabsolventen Ladenburg–Sinsheim (VLF). Die Veranstaltung, 
zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind, findet am 
Mittwoch, 7. Februar 2007 um 14.00 Uhr im „Hotel zur Pfalz“ 
in Schriesheim statt. Referentin ist Uta von Diemer, Theologin, 
Psychotherapeutin und Logotherapeutin aus Karlsruhe.
Weitere Informationen erteilt das Amt für Landwirtschaft und Natur-
schutz des Rhein-Neckar-Kreises unter der Tel: 07261/9466-5300.

Wer hilft, gewinnt!
SWR1 Baden-Württemberg und Würth suchen Baustellen
Die Baupläne liegen fertig in der Schublade, aber es fehlen die Bau-
arbeiter? Umbau- und Sanierungsarbeiten wurden begonnen, aber 
nicht zu Ende geführt? Dann ist das Bauvorhaben vielleicht ein Fall 
für „Wer hilft, gewinnt!“. Für die gemeinsame Aktion von SWR1 und 
Würth werden soziale Projekte gesucht, die sich mangels Arbeits-
kraft in der Planung oder im halbfertigen Zustand befinden. Des-
halb können sich gemeinnützige Einrichtungen ab sofort wieder im 
Internet bewerben unter www.swr1.de. Bewerbungsschluss ist 
der 18. Februar 2007.
Voraussetzung für eine Bewerbung ist, dass das Bauprojekt der 
Allgemeinheit zugute kommt und in zwei Tagen umgesetzt werden 
kann. In den vergangenen Jahren konnte etwa der Tafelladen in 
Nürtingen renoviert werden. Die Ziegen der AG Tierschutz Pferde & 
Co. in Karlsruhe bekamen ein neues Gehege und bei der Drogen-
hilfe in Tübingen wurden Außenwege rutschsicher gemacht sowie
der Sanitärraum saniert. Welche drei Projekte dieses Jahr verwirk-
licht werden entscheidet eine Jury bis Mitte März.
Sobald die Projekte fest stehen, werden für die Baustellen Bauar-
beiter gesucht: Vereine und Initiativen, die mit Arbeitskraft, hand-
werklichem Geschick und organisatorischem Talent ihre Kasse 
aufbessern möchten. Ihre Aufgabe ist es, die Projekte innerhalb der 
vorgegebenen Zeit erfolgreich zu beenden. Werkzeug und Arbeits-
kraft bringen die Bauwilligen mit, das notwendige Baumaterial 
muss von den Baustellen-Anwärtern gestellt werden. Vereine, die 
ihre Baustelle erfolgreich abschließen, bekommen einen Scheck in 
Höhe von 5.000,-- Euro. Werden in der vorgegebenen Zeit zusätz-
liche Arbeiten geleistet, dann werden die Bauarbeiter nochmals mit 
500,-- Euro für die Vereins- oder Gruppenkasse belohnt.
Die Bauarbeiten beginnen im Mai: Vom 4. bis 6., vom 11. bis 13. 
und vom 18. bis 20. Mai wird auf den „Wer hilft, gewinnt!“-Bau-
stellen angepackt und zwar jeweils von Freitag- bis Sonntagnach-
mittag.

SWR 1

Neues EEB-Programm
Die Evangelische Erwachsenenbildung Rhein-Neckar-Süd präsen-
tiert sich zu Beginn dieses Jahres mit einem völlig neu gestalteten 
Programm, das in diesen Tagen an die Haushalte verschickt, bzw. 
öffentlich ausgelegt wird. Dieses Programm kann jederzeit telefo-
nisch oder per e-mail angefordert werden unter Fon 06222-54750, 
oder info@eeb-rhein-neckar-sued.de. Weitere Informationen rund 
um die EEB sind im Internet unter der stets aktualisierten Website 
www.eeb-rhein-neckar-sued.de zu finden.

Evangelische Erwachsenenbildung

DGV

Schuldenprobleme? Es gibt den seriösen, durch das 
Gesetz garantierten Weg aus der Schuldenfalle.
Für Menschen, die von Überschuldung betroffen und bereit sind, 
sich mit Hilfe fachlich legitimierter Beratung ernsthaft mit den Ver-
schuldungsursachen auseinanderzusetzen und Vorsorge zur künf-
tigen Schuldenvermeidung zu treffen, weist die Insolvenzordnung 
mit der Möglichkeit zur Restschuldbefreiung diesen Weg.
Die gemeinnützige Fachberatungsstelle für nachhaltige Entschul-
dung, Freiburg/Brsg. in der Trägerschaft der DGV Deutsche 
Gesellschaft zur Förderung der Verbraucherentschuldung 
e.V. führt Betroffene seit nunmehr über 7 Jahren erfolgreich auf 
diesen Weg. 
Bei Durchführung des komplexen und aufwändigen Entschul-
dungsverfahrens, an dessen Ende die völlige Schuldenfreiheit 
steht, muss die DGV zur Sicherstellung und Weiterführung ihrer 
wichtigen Arbeit einen einmaligen Unkostenbeitrag erheben  zwi-
schen 75 und 350 Euro – je nach Einkommen des/der Betroffenen 
und Umfang des Verfahrens. 
Terminvereinbarung unter 0761/292869-0, 
Mo.-Fr. 8-12, Mo. u. Mi. durchgehend bis 16 Uhr.
DGV e.V., Hans-Sachs-Gasse 7, 79098 Freiburg im Breisgau.
Weitere Informationen : www.schuldnerberatung-dgv.de

Um den Anforderungen der Zielgruppen gerecht zu werden, absol-
vieren Sie entsprechende Qualifikationsseminare, die genau auf 
die Zielgruppen zu geschnitten sind. Mit jährlich stattfindenden Auf-
bauseminaren und regel mäßigen Qualitätszirkeln halten die BeKi- 
Fachfrauen ihr Wissen auf dem aktuellen Stand. Der Schwerpunkt 
der Einsätze liegt bei Informationsveran staltungen von Eltern mit 
Kleinkindern, Grundschuleinsätzen und Eltern abenden in Kinder-
tagesstätten.
Im Kleinkindbereich wurden ca. 2.200 Mütter und/oder Väter über 
die Ein führung der Beikost sowie die Einführung in die Familien-
kost informiert. Da dies überwiegend in Kleingruppen statt findet, 
können aufkommende Fra gen direkt geklärt werden.
In Grundschulen konnten ca. 5.100 Schüler erreicht werden, 
wobei die Schulklasseneinsätze exemplarisch für die Schulen als 
praxisnahe Umset zung des Themenbereichs Essen und Trinken zu 
sehen sind. Neben theo retischen Inhalten haben Schüler dabei die 
Gelegenheit, den Umgang mit Lebensmitteln selbst zu erfahren. 
Bei Informationsveranstaltungen für Eltern, bei denen ca. 1.000 
Eltern er reicht werden konnten, liegt der Schwerpunkt von BeKi 
auf der Bedeutung der Erziehungspartnerschaft zwischen Einrich-
tung und Eltern, sowie der Vermittlung von Inhalten bezüglich einer 
bewussten Mahlzeitengestaltung und begleitenden ernährungs-
pädagogischen Maßnahmen.
Neu dazu gekommen sind im vergangenen Jahr Fortbildungsange-
bote für Multiplikatoren, wie z.B. Erzieher/innen und Lehrer/innen. 
Dieser Bereich soll künftig stärker forciert werden, um ein bewuss-
tes Ernährungsverhalten in den Alltag der Kinder in den Einrichtun-
gen mit einzubeziehen. Dadurch soll sich langfristig ein positives 
Essverhalten der Kinder entwickeln, als so lide Basis für vernünftiges 
Essen und Trinken bis ins hohe Erwachsenenal ter. Somit lassen 
sich unter anderem viele ernährungsbedingte Erkrankun gen, deren 
Auswirkungen oft erst Jahre später sichtbar würden, verhindern.
Weitere Auskünfte zur Landesinitiative BeKi – Bewusste Kinderer-
nährung erhalten Sie bei Uschi Schneider vom FORUM Ernährung 
des Rhein-Neckar-Kreises, E-Mail: uschi.schneider@rhein-neckar-
kreis.de, Telefon: 06222/3073-4363.

Wegen „Rente mit 67“ Renteninformation 
vorerst nur auf Antrag
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg versen-
det unaufgefordert bis auf Weiteres keine Renteninformationen, 
Rentenauskünfte und Wartezeitauskünfte. Grund ist die geplante 
Anhebung der Rentenaltersgrenzen für Versicherte der Jahrgänge 
1947 und jünger („Rente mit 67“), die derzeit keine sichere Aussage 
über den Zeitpunkt des voraussichtlichen Rentenbeginns zulässt. 
Sobald das Gesetz beschlossen ist, werden diese Renteninforma-
tionen wieder versandt. Das wird voraussichtlich Mitte 2007 sein.
Auf Antrag können Versicherte Renteninformationen oder Renten-
auskünfte nach wie vor erhalten, allerdings nur nach dem derzeiti-
gen Rechtsstand. Dabei wird in allgemeiner Form auf die geplanten 
Rechtsänderungen bei den Altersgrenzen hingewiesen.
Individuelle Auskunft erhalten Kunden der gesetzlichen Rentenver-
sicherung auch über das Servicetelefon der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg unter Tel: 0800 1000 48024.

Deutsche Rentenversicherung BW


